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08	� „Spend‘ dein Instrument!“ „Geben Sie 
Ihrem alten Instrument ein zweites Leben und damit 
einem Kind die Chance, Musik zu machen.“

26	 �Saitenzauber-Solisten ganz vorne 
bei „Jugend musiziert 2018“ Beim diesjäh-
rigen Wettbewerb „Jugend musiziert“ waren die 
Mitglieder des Ensembles „Saitenzauber“ in der 
Solowertung Gitarre wieder besonders erfolgreich.

05	� Neuer Dachverband der Amateur- 
musikgegründet VBDC und BDO haben sich 
zusammengeschlossen und bilden nun einen großen 
Dachverband der Amateurmusik in Deutschland.
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Was für ein Erfolg! 

Im diesjährigen Jugend musiziert Landeswett-
bewerb haben 12 unserer jungen Talente 
einen ersten Preis in der Kategorie „Zupf-
instrumente – Ensemble“ erhalten. Diese 
herausragenden Leistungen zeigen, dass im 
Saarland unsere Musik, die Ausbilder und insbe-
sondere die Spieler weiterhin auf einem hohen Niveau musizieren.  
An dieser Stelle von mir einen herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger des Wett-
bewerbs.

Die Entwicklung junger Talente fußt in vielen Fällen auf der Arbeit in Vereinen vor 
Ort, in denen die Spielerinnen und Spieler oftmals den allerersten Kontakt zur Zupfmusik 
und ihrem Instrument herstellen. 

Diese Vereine bilden unseren Verband, den Bund der Zupfmusiker im Saarland. Genau 
diesen Zusammenhalt und auch die Zusammenarbeit der Vereine vor Ort mit unserem 
Verband gilt es - in meinen Augen - zu intensivieren. 

Aus diesem Grund hat sich die alljährliche BZVS-Strategietagung hauptsächlich mit 
diesem Thema befasst: Wie können wir die Verbindung zwischen Verband und 
Vereinen intensivieren?

Wir haben einige Ideen entwickelt, um dieses Statement in die Tat umzusetzen. Eine 
davon besteht in der Wiederholung unseres Seminars „Quo vadis – Zupfmusik!“, mit 
dem wir die Arbeit der Vereine vor Ort fördern wollen, um den Erhalt unserer Musik 
in der Zukunft zu sichern.

Was wir uns noch überlegt haben, finden Sie auf den nächsten Seiten dieser Ausgabe. 

Viel Spaß beim Lesen dieser BZVS NEWS.

Ihr 

Dr. Marcel Wirtz
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Liebe Leserinnen,  
lieber Leser,
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Pressemitteilung

BDC und BDO haben sich zusammen-
geschlossen und bilden nun einen 
großen Dachverband der Amateur-
musik in Deutschland. In dem neuen 
„Bundesmusikverband Chor & 
Orchester e.V“. haben Politik und 
Kulturinstitutionen einen zentralen 
Ansprechpartner für die Themen des 
Amateurmusizierens.

Die Bundesvereinigung Deutscher 
Chorverbände (BDC) und die Bundes-
vereinigung Deutscher Orchesterver-
bände (BDO) haben sich nach einer 
mehrjährigen Phase enger Koopera-
tion nun zu einem großen Dachver-
band der Amateurmusik zusammen-
geschlossen. Seine Mitglieder sind 
insgesamt 20 sehr unterschiedliche 
Bundesfachverbände des vokalen und 
instrumentalen Musizierens, darunter 
so große Verbände wie der Deut-
sche Chorverband (DCV) oder die 
Bundesvereinigung Deutscher Musik-
verbände (BDMV). Insgesamt vertritt 
der neue Bundesmusikverband Chor 
& Orchester gut 3 Mio. Aktive in 
100.000 Ensembles in Deutschland.

Mit Benjamin Strasser MdB wurde in 
der Gründungsversammlung am 29. 
März 2019 in Gotha ein Vertreter der 
jungen Generation zum Präsidenten 
gewählt. Der 32-jährige Jurist und 
Innenpolitiker singt selbst im Kirchen-
chor seiner Heimatgemeinde Berg 
(Kreis Ravensburg) mit und spielt 

Violine. Strasser stellt das Gemeinsame 
von „Chor“ und „Orchester“ in den 
Vordergrund: „Ich möchte die vielen 
Millionen Menschen in Deutschland, 
die in ihrer Freizeit Musik machen, im 
Bewusstsein von Politik und Öffentlich-
keit sichtbar machen und stärken. Die 
Amateurmusikerinnen und Amateur-
musiker sind in kultureller ebenso wie 
in sozialer Hinsicht ein unverzichtbarer 
Baustein unserer Gesellschaft. Das gilt 
für Chöre, Orchester und Musikver-
eine gleichermaßen.“ 

Vizepräsidenten des neuen Verbandes 
sind KMD Christian Finke (Chorver-
band der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, CEK) und Heike Schulze 
(BDMV). Die vormaligen Geschäfts-
stellen von BDO und BDC in Trossingen 
und Berlin führt der Bundesmusikver-
band weiter. An beiden Standorten 
sind insgesamt neun hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
der Interessenvertretung der Amateur-
musik nach außen und der Vernetzung 
der Mitgliedsverbände untereinander 
beschäftigt. Außerdem steht der 
Bundesmusikverband hinter Veran-
staltungen wie den Tagen der Chor- 

Neuer Dachverband der 
Amateurmusik gegründet
BDC und BDO haben sich zusammengeschlossen

VERBANDSNACHRICHTEN
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Vizepräsident Orchester (rechts).
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und Orchestermusik, dem Deutschen 
Musiktreffen 60plus, dem Bundeswett-
bewerb Auswahlorchester oder dem 
Internationalen Kammerchor-Wett-
bewerb Marktoberdorf, er führt das 
Antragsverfahren der Zelter-Plaketten 
und der Pro- Musica-Plaketten durch 
und ist Programmpartner bei „Kultur 
macht stark. Bündnisse für Bildung“. 
 

Kontakt: 
Bundesmusikverband Chor & Orchester e.V. 
Niklas Dörr, Geschäftsführer 
Ortrudstr. 7, 12159 Berlin,  
Telefon +49 30 85407030 
presse@bundesmusikverband.de

Bundesmusikverband Chor & Orchester e.V.  
lädt zum „Deutschen Musiktreffen 60plus“ 

Die Delegierten des BZVS Simon Hümbert, Anna Krämer und Thomas Kronenberger

Bei dieser Veranstaltung werden fach-
liche Fortbildungen für Chöre und 
Orchester angeboten sowie ein vielfäl-
tiges Konzertprogramm von den Teil-
nehmenden an unterschiedlichen Spiel-
orten gestaltet. Das Musikwochenende 
soll der Vernetzung zwischen Chören 
und Orchestern im Seniorenbereich 
einen Anstoß geben und im Rahmen 
des Musiktreffens Möglichkeiten für 
Austausch und gemeinsames Musi-
zieren schaffen. 

Rahmenprogramm:

Freitag, 18. September 2020 
20.00 Uhr Eröffnungskonzert 

Samstag, 19. September 2020 
09.00 Uhr 	 Offenes Singen 
10.00-15.00 Uhr 	Konzerte  
11.00-15.00 Uhr Seminare und Vorträge 
16.00-18.30 Uhr 	Generalprobe für 
	 Abschlussfeier  
18.30 Uhr 	 Geselliger Ausklang

Sonntag, 20. September 2020 
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
12.00 Uhr Abschlussfeier

Chöre und Orchester sowie Einzel-
personen können sich ab Juni 2019 
beim Bundesmusikverband Chor und 
Orchester e.V. unter info@bundesmu-
sikverband.de anmelden.

Als Mitglied des Bundesverbandes 
werden  Sie auch weiterhin durch den 
BZVS e.V. betreut  und kommen darüber 
hinaus in den Genuss  unserer Ange-
bote, wie z.B. vergünstigte Kurse oder 
Festivals bundesweit, GEMA-Rahmen-
vertrag, Versicherungen und Lieferung 
unseres Verbandsmagazins “Auftakt!” 
gemäß Verteilerschlüssel für Vereine 
oder als Einzelmitglied ein Exemplar. 
Die Anmeldeformulare können Sie auf 

www.Zupfmusiker.de (Rubrik BDZ der 
Verband) herunterladen. Hier finden Sie 
auch unsere aktuelle Preisliste. Drucken 
Sie das für Sie passende Formular aus 
und schicken es ausgefüllt an folgende 
Adresse:

BDZ-Bundesgeschäftsstelle 
Evelyn Rath 
Storchenstrasse 30-32 
D-66424 Homburg 

Tel: +49 6131-3272110 
Fax: +49 6131-3272119 
geschaefts-
stelle@Zupf-
musiker.de

Wir freuen 
uns auf Sie 
und den 
Austausch 
mit Ihnen.

Werden Sie Mitglied im BDZ e.V.! 
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Gründung 

BundesJugend-
GitarrenOrchester (BJGO)

03. – 06. Oktober 2019
05. – 11. April 2020

Thüringer Landesmusikakademie, Sondershausen

Team: 
Künstlerische Leitung:

Prof. Stefan Jenzer (Saarbrücken) 
Dozententeam:

Prof. Thomas Müller-Pering (Weimar)
Karoline Laier (Erfurt)

Projektleiter:
Thomas Kronenberger (Saarlouis)

BJGO Probephasen 2019/ 2020
Thüringer Landesmusikakademie 
Sondershausen e.V.
Lohberg 11
99706 Sondershausen

1. Probephase
Donnerstag, 03. Oktober 2019, 15.00 Uhr
bis Sonntag, 06. Oktober 2019 ca. 15.00 Uhr 

2. Probephase
Sonntag, 05. April 2020 bis 15.00 Uhr
bis Samstag 11. April 2020 ca. 11.00 Uhr 

Anmeldebedingungen

Alter: zwischen 16 und 25 Jahren
Kosten: 400 € inkl. Vollpension für beide Probephasen.
Anmeldeformular mit Foto und kurzem Lebenslauf muss
bis zum 30. Juni 2019 eingegangen sein.
Eine Teilnahmebestätigung wird 
ab dem 15. Juli 2019 versendet.

Die Noten werden vorher an alle Teilnehmer zum Üben
versendet. Das Dozententeam entscheidet über eine Teil-
nahme nach Sichtung der eingegangenen Bewerbungen. 

bg
bundesjugend
gitarrenorchester

  

 
 
 

  

 
 
 

 
    

Projektpartner und Unterstützer:
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Veranstalter:
Bund Deutscher Zupfmusiker e.V. (BDZ) 

Der Anmeldung sind beizufügen:

• Kurzer Lebenslauf
• Preise Wettbewerbe
• Passfoto

Teilnahmegebühren von 400 € bitte auf das BDZ Konto
überweisen

Sparkasse Nispa
IBAN: DE90356500000670048073
BIC: WELADED1WES

Teilnehmer unter 18 Jahren benötigen eine
Einwilligung der Eltern: 

„Ich erlaube meiner Tochter/meinem Sohn

an den Probephasen des BundesJugendGitarrenOrchester
(BJGO) in 2019 und 2020 teilzunehmen.“

Unterschrift: 

Ich akzeptiere, dass Foto- und Audio-/ Videoaufnahmen
während der Probenphasen gemacht und veröffentlicht
werden. Dies umfasst auch Veröffentlichungen über das
Internet. Die BDZ-DSGVO findet Gültigkeit. 

Ort/ Datum 

Unterschrift 

Thüringer Landesmusikakademie Sondershausen e. V.

Gemeinsam statt allein – Musizieren in einem
einmaligen Orchester mit Spitzengitarristen
aus ganz Deutschland

Wenn Du bisher Erfahrungen als Solist in der Kammer-
musik gemacht hast, in regionalen Gitarrenensembles
oder im Zupforchester aktiv bist, so gibt es jetzt ein neues
großartiges Projekt: Das Orchester, das die besten jungen
Gitarristen aus ganz Deutschland vereinigt – das Bundes-
JugendGitarrenOrchester! Wir als Fachverband wollen
Dich mit Gleichgesinnten zusammenbringen, mit hervor-
ragenden Dozenten künstlerisch hochwertige Musik 
auf höchstem Niveau machen und natürlich reizvolle
Originalliteratur und Bearbeitungen für diese Besetzung
präsentieren. Sei dabei, wenn das BundesJugendGitarren-
Orchester seine ersten großen Schritte als einzigartiges
Spitzenorchester in Deutschland geht.

Die Zielgruppe:

• Hochqualifizierte junge Gitarristinnen und 
Gitarristen, z.B. Preisträger vom Bundeswett-
bewerb „Jugend musiziert“ der AG IV, V und VI 
oder anderer Wettbewerbe 

• Studierende an deutschen Musikhochschulen, 
16 – 25 Jahre

Das Team:

Die künstlerische Gesamtleitung übernimmt 
Prof. Stefan Jenzer, Freiburg i. Br. 
Dirigent und Professor für Gitarre an der Hochschule für
Musik Saar, Saarbrücken
Prof. Thomas Müller-Pering, Weimar 
Professor für Gitarre an der Hochschule für Musik Franz
Liszt, Weimar
Karoline Laier, Erfurt
Konzertgitarristin und Dozentin an der Musikschule der
Stadt Erfurt

Prof. Stefan Jenzer studierte an den Musikhochschulen
Freiburg i. Br., Weimar und San Francisco. In seiner bis-
herigen Laufbahn gewann er zahlreiche Preise bei renom-
mierten nationalen und internationalen Wettbewerben
(z.B. Gitarrenwettbewerb Alessandria (Italien), Portland
Guitar Competition (USA), „Jugend musiziert“, ...). Seit
2004 lehrt er an der Musikhochschule Saarbrücken und
betreut dort eine bei zahlreichen Wettbewerben erfolgrei-
che Gitarrenklasse. Außerdem zählt er heute zu den ge-
fragtesten Dirigenten seines Fachs. So leitet er u.a. das
Saarländischen Jugendzupforchesters, das Saarländische
Jugendgitarrenorchester sowie das Gitarrenensemble der
Hochschule für Musik Saar.  

Thomas Müller-Pering studierte an der Musikhochschule
Köln. Der Künstler gewann zahlreiche Preise und wurde
mit Auszeichnungen bedacht, so 1982 beim ARD-Wett-
bewerb in München und 1983 in Viña del Mar, Chile 
(1. Preis). Im gleichen Jahr erhielt er den Förderpreis des
Landes Nordrhein-Westfalen. Ab 1980 war er über viele
Jahre Dozent an der Musikhochschule Aachen und gab
Meisterkurse im In- und Ausland. An der Hochschule für
Musik FRANZ LISZT Weimar übernahm er 1994 eine Pro-
fessur für klassische Gitarre, seit 2007 zusätzlich auch
eine Gastprofessur an der Universität der Künste, Berlin.
Zwischen 2003 und 2006 war er Mitglied des „World
Guitar Ensemble“ – seit 2007 „United Guitars“. Im Herbst
2006 wurde er mit dem Preis der Deutschen Schallplat-
tenkritik, 2007 mit dem Leopold ausgezeichnet.

Karoline Laier, geb. 1987 in Erfurt, studierte bei Prof. Jür-
gen Rost an der HfM in Weimar und an der UdK Berlin
bei Thomas Müller-Pering. 2013 schloss sie ihr Studium
mit dem Konzertexamen ab. Sie ist Preisträgerin mehrerer
nationaler und internationaler Wettbewerbe: u.a. Bundes-
wettbewerb „Jugend musiziert“, sowie Preise bei interna-
tionalen Wettbewerben in Berlin, Weimar, Velbert und
Rust. 2010 wurde sie als Stipendiatin des Deutschen Mu-
sikwettbewerbs in die Bundesauswahl Konzerte Junger
Künstler aufgenommen. Sie konzertiert solistisch und
kammermusikalisch (v.a. im Duo Consensus mit Christian
Laier, Mandoline) und wirkte bei verschiedenen Rund-
funkaufzeichnungen mit (NDR, MDR, Deutschlandfunk,
Deutschland Radio Kultur). Karoline Laier unterrichtet an
der Musikschule der Stadt Erfurt, sowie auf verschiedenen
Lehrgängen und Kursen. 

Prof. Stefan Jenzer Prof. Thomas Müller-
Pering

Karoline Laier

ANMELDEFORMULAR

Bitte bis 30. Juni 2019 zurücksenden an

BDZ Geschäftsstelle
Evelyn Dangel
Strochenstraße 30 - 32
66424 Homburg/ Saar

Frau Herr

Name:

Geburtsdatum:

Adresse:

Handynummer: 

E-Mail-Adresse:

Ausbildung bei
• Hochschule:

• Musikschule: 

• Privatlehrer: 

• Dozent/In: 

Mitgliedschaft in einem 
Zupforchester oder Gitarrenorchester: 

Vegetarisches Essen gewünscht:  Ja     Nein

Weitere Informationen: 
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Pressemitteilung -  
Saarbrücken, 7. Dezember 2018

Erfolgsbilanz: Rund 400 Musikinstru-
mente kamen bei „Spend‘ dein Inst-
rument!“ zusammen. 

Mit einem ergreifenden Abschlusskon-
zert im Saarbrücker Rathaus endete am 
6. Dezember 2018 die Aktion „Spend‘ 
dein Instrument!“. Alle Spenderinnen 
und Spender waren dazu von den Initia-
toren Verband deutscher Musikschulen 
(VdM) Landesverband Saar e.V. und SR 

2 KulturRadio eingeladen und erlebten 
einen unvergesslichen Konzertabend mit 
dem Schirmherrn Prof. Gustav Rivinius 
und jungen Ausnahmetalenten.

„Geben Sie Ihrem alten Instrument ein 
zweites Leben und damit einem Kind die 
Chance, Musik zu machen.“ Dazu hatte 
„Spend’ dein Instrument!“, die Gemein-
schaftsaktion des Verbandes deutscher 
Musikschulen (VdM) Landesverband 
Saar e.V. und SR 2 KulturRadio, in den 
vergangenen zwei Monaten aufgerufen. 
„Mit dieser Idee rannten die Akteure bei 

den Saarländerinnen und Saarländern 
offene Türen ein“, sagte die Saarbrücker 
Oberbürgermeisterin Charlotte Britz, die 
das Publikum des großen „Spend’ dein 
Instrument!“-Abschlusskonzertes am 6. 
Dezember im Rathausfestsaal begrüßte. 

„Rund 400 Musikinstrumente wurden 
saarlandweit gesammelt“, gab Dieter 
Boden, der Vorsitzende des VdM Saar, 
bekannt. „Darunter sind viele sehr gute 
Streich-, Zupf- und Blasinstrumente, die 
ohne größere Reparaturen an Schüler 
der saarländischen VdM-Musikschulen 
ausgeliehen werden können. Auch einige 
Klaviere konnten wir an neue Besitzer 
vermitteln.“ 

Als Dankeschön für alle Spender, die 
zum Erfolg der bundesweit einzigartigen 
Spendenkampagne beigetragen haben, 
hatte Prof. Gustav Rivinius, Schirmherr 
von „Spend’ dein Instrument!“, für die 
Abschlussveranstaltung ein außerge-
wöhnliches Konzertprogramm zusam-
mengestellt. 

So hatte das Publikum Gelegenheit, mit 
der 11-jährigen Michelle Zhou und der 
14-jährigen Xuanhan Xu zwei hochtalen-
tierte Nachwuchscellistinnen zu erleben, 
die als Jungstudentinnen der Hochschule 
für Musik Saar von Gustav Rivinius unter-
richtet werden. Am Klavier begleitet von 
Hwanhee Yoo, griff zum krönenden 
Abschluss auch der Meister selbst zum 
Bogen und begeisterte die rund 200 

„Spend‘ dein Instrument!“ 
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Zuhörer mit ergreifenden Interpretati-
onen einer Sonate für Violoncello und 
Klavier von Ludwig van Beethoven sowie 
der „Fantasiestücke für Violoncello und 
Klavier“ von Robert Schumann. 

„Ich habe diese tolle Idee sehr gerne als 
Schirmherr unterstützt“, erklärte Gustav 
Rivinius im Gespräch mit Dr. Friedrich 
Spangemacher, der das Konzert als Ideen-
geber der Spendenkampagne moderierte. 

„Für uns war eine so großangelegte 
Gemeinschaftsaktion eine Premiere, 
und wir sind von der riesigen Resonanz 
überwältigt“, sagte Dr. Ricarda Wackers, 
Programmchefin von SR 2 KulturRadio. 
Mit zahlreichen Interviews, Hintergrund-
berichten und zwei Live-Veranstaltungen 
in Saarbrücken und Merzig hatte SR 2 

die Werbetrommel für „Spend’ dein Inst-
rument!“ gerührt und zugleich erlebbar 
gemacht, wie wichtig das Musizieren 
für die Persönlichkeitsentwicklung und 
Bildung von Kindern und Jugendlichen 
ist. 

„Als öffentlich-rechtlicher Hörfunksender 
nehmen wir unseren Kultur- und Bildungs-
auftrag sehr ernst“, betonte Wackers. 
„Menschen zum Mitmachen einzuladen 
und ihnen selbst die Chance zu geben, 
sich für musische Bildung einzusetzen, ist 
eine ganz neue Spielart, diesem Auftrag 
gerecht zu werden.“

Mit Spannung erwartet wurde beim 
Abschlusskonzert die Vorstellung einiger 
besonders schöner und wertvoller Inst-
rumente, die dank „Spend’ dein Instru-

ment!“ nun wieder gespielt werden. Zwei 
Stipendiaten der Dr. Monika-Meisch-Stif-
tung – Nicolas Birkenheier (Blockflöte) 
und Julian Schweiger (Gitarre) – brachten 
mit Kostproben aus ihrem Repertoire zwei 
herausragende Instrumente zum Klingen. 
Weitere Instrumentenspenden, darunter 
ein Cello, ein Saxophon, eine Violine und 
eine Trompete, konnten die Konzertbesu-
cher im Rathausfestsaal bewundern.

Infos zur Aktion auf SR2.de und unter 
der Telefon-Hotline (06861) 839 04 19.

Ansprechpartnerin für die Presse: 
Alexandra Raetzer  
Redensart PR 
Tel. (0681) 5846708,  
	 (0170) 4993079,  
E-Mail: redensart-pr@email.de

Gustav Rivinius (Foto: Jean M. Laffitau)

Die Macher von „Spend’ dein Instrument!“ mit Oberbürgermeisterin Charlotte Britz (2.v.r.): Bettina Taheri-Zacher, Holger Büchner und Dr. Ricarda Wackers 
von SR 2 KulturRadio, Schirmherr Prof. Gustav Rivinius, Thomas Kitzig, Leiter der Musikschule der Landeshauptstadt Saarbrücken, Dr. Friedrich Spangemacher, 
Vorsitzender des Fördervereins der Musikschule der Landeshauptstadt Saarbrücken, und Dieter Boden, Vorsitzender des VdM Landesverbandes Saar (v.l.n.r).
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BUND FÜR ZUPF- UND VOLKS-
MUSIK SAAR E. V.

Das Lehrgangsangebot des „Bundes 
für Zupf- und Volksmusik Saar e. 
V.“ ist bereits seit Jahrzehnten etab-
liert. Im regionalen Kulturgeschehen 
ebenso, wie in der internationalen 
Zupfmusik-Szene. Vielfältige Themen-
schwerpunkte wie Methodik oder 
Just-for-Fun, hochkarätige sympathi-
sche Dozententeams, moderne Wohl-
fühl-Location, anspruchsvolle musi-
kalische Inhalte und ungezwungene 
Freizeitgestaltung schlagen sich im 
stets ansteigenden Teilnehmer-Boom 
nieder.

Die Vorbereitungen für die Sommer-
kurse 2019 sind in vollem Gange. Wie 
schon in den Jahren zuvor, richtet der 
Verband die Ausschreibung seiner 
Lehrgänge auch explizit an Teilnehmer 
mit Handicap. Als Dachverband der 
saarländischen Mandolinen- und 
Gitarrenmusik ist er schon viele Jahre 
Kooperationspartner der Blinden-
schule Lebach und im Besonderen des 
schuleigenen Louis-Braille-Zupfen-
sembles. So besuchen blinde und 
sehbehinderte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die Mandoline oder 
Gitarre spielen, schon seit einigen 

Jahren den einwöchigen Grundlehr-
gang 1. Isabell Spindler ist Lehrerin 
der Blindenschule und Leiterin des 
Louis-Braille-Zupfensembles. Durch 
ihre Dozententätigkeit in besagtem 
Kurs und die Unterstützung zusätzli-
cher Betreuer können sehbehinderten- 
und blindenspezifische Bedürfnisse 
berücksichtigt werden.

Der BZVS ist absoluter Vorreiter und 
musterhaftes Beispiel für gelungene 
Inklusion im kulturellen Bereich. Kein 
Grund die Füße hoch zu legen, meinen 
Dr. Marcel Wirtz (BZVS-Präsident) und 
Thomas Kronenberger (BZVS-Ehren-
präsident und Lehrgangsleiter), die 
beide innovativen Ideen gegenüber 
stets aufgeschlossen sind.

BLIND AUDITION 

Sophia (11), Frederik (19) und 
Marc (19) waren einige Jahre lang 
das musikalische Dream-Team der 
Blindenschule Lebach. Durch ihre 
gemeinsame Leidenschaft zur Musik, 
verstehen sie sich im wahrsten Sinne 
des Wortes blind. Bei den eigens für 
sie und ihre Mitschüler geschriebenen 
Erfolgsmusicals LOUIS BRAILLE UND 
DIE 6 RICHTIGEN (2014 und 2015) 
und WONDERFUL (2018) haben sie 

ihr Talent in bedeutenden Rollen unter 
Beweis gestellt. 

Im Sommer 2018 bricht für die jungen 
Männer eine neue Ära an: Frederik 
und Marc starten ins Berufsleben. 
Die Tätigkeiten in der „Werkstatt 
für Behinderte“ stellen die Beiden 
aufgrund ihrer vielfältigen Handi-
caps vor große Herausforderungen. 
Die Suche nach einem Ausgleich zur 
weniger befriedigenden Arbeit, im 
Bereich Musik - ihrer größten Leiden-
schaft und Begabung - gestaltete 
sich ohne den Kontext „Schule“ als 
schwierig. Versuche im Freizeitbereich 
Anschluss an Musikschulen und –
vereine in der jeweiligen Wohnortnähe 
zu finden sind aufgrund ihrer beson-
deren Bedürfnisse bisher gescheitert. 

Das veranlasste Isabell Spindler dazu, 
die Band BLIND AUDITION zu gründen 
und so das Dreamteam wieder 
zusammen zu führen. Sophia, Frederik 
und Marc musizieren seither überwie-
gend deutsche Popsongs - Klassiker 
und Charts - mit Gesang, Klavier und 
Schlagzeug ebenso enthusiastisch wie 
gekonnt. Die erste Auszeichnung ließ 
nicht lange auf sich warten: im Herbst 
2018 erhielt BLIND AUDITION den 

BLIND AUDITION 
BZVS goes CROSSover – blind audition in Ottweiler
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ersten Preis  beim EINKLANG SONG-
CONTEST im Dillinger Lokschuppen. 

Ein nächster Meilenstein und eine 
große Ehre ist der Auftritt beim Finale 
der Bundesjugendspiele – Jugend trai-
niert für Paralympics in Berlin im Mai 
2019. 

CROSSOVER

Auf Initiative des BZVS-Ehrenmitglieds 
Josef Schuh, war BLIND AUDITION 
Mittelpunkt eines außergewöhnli-
chen Palmsonntagskonzertes: Am 14. 
April 2019 veranstaltete der Verein zur 
Förderung und Erhaltung des Bliestal-
domes St. Remigius e.V. Bliesen in 
eben dieser wunderschönen Kirche ein 
CROSSOVER-Konzert und liegt damit 
voll im Trend, verschiedene Musik-
genres zu verschmelzen. Die Harfi-
nistin Clara Dicke (Harfe-Mandoline-
Duo Clarima) und die Brüder Lukas, 
Michael und Thomas Czulak, an der 
Orgel zu vier und sechs Händen, 
machten die Mischung perfekt. Unter-
stützt wurde das Ausnahmekonzert 
durch Schirmherr Stephan Kolling, 
Staatssekretär im Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit, Frauen und Familie 
und die Stiftung „Europäische Kultur 
und Bildung Otzenhausen“.

Die saar-landestypischen kurzen 
Kommunikationswege haben sich mal 
wieder bewährt, denn schon in der 
Vorbereitungszeit zum CROSSOVER-

Konzert hat sich auch der BZVS von 
diesem Gedanken inspirieren lassen. 
Bereits nach wenigen Tagen haben 
sich Verbands-, Lehrgangsleitung 
und Dozententeam ausgetauscht und 
eine Erweiterung des Lehrgangsan-
gebots konzipiert: Sophia, Frederik 
und Marc dürfen den einwöchigen 
Grundlehrgang 1 in der Landesaka-
demie für musisch-kulturelle Bildung 
in Ottweiler besuchen. Eine große 
Chance für die drei blinden Jugend-
lichen, die noch nie die Gelegenheit 
hatten, eine ganze Woche rund um 
die Uhr unter gleichgesinnten Musik-
begeisterten mit und ohne Behinde-
rung zu sein, ohne Eltern und doch 
von einem qualifizierten Team betreut. 

Für die drei Ausnahmetalente ergeben 
sich daraus herausragende Möglich-
keiten, sich vor allem musikalisch aber 
auch in anderen Bereichen wie Selbst-
ständigkeit weiterzuentwickeln. 

BLIND AUDITION ist mehr als ein 
Vergnügen für die Bandmusiker selbst 
und deren Publikum. Die Band ist ein 
gesellschaftspolitisches Statement! 
Dass drei junge Menschen mit Blind-
heit und anderen Behinderungen 
zugleich ein derart ausgeprägtes 
Talent haben ist für die meisten 
Menschen unvorstellbar. BLIND AUDI-
TION kann Vorurteile und Berührungs-
ängste beseitigen, und dass ohne 
erhobenen Zeigefinger, sondern mit 
berührender und mitreißender Musik. 

Die ideale Verbindung zum BZVS mit 
seiner herausragenden Vorreiter-
rolle in Sachen kultureller Inklusion. 
Der Verband bemüht sich schon seit 
einigen Jahren, auch im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit regional- wie 
überregional, um Kooperationspartner 
und Nachahmer in dieser Sache - und 
ist gerade wieder einen Schritt weiter 
gekommen…

Bundesakademie 
Trossingen 
Fördermöglichkeiten  
der Weiterbildung

Finden Sie unter: https://www.bundes-
akademie-trossingen.de/service/foer-
dermoeglichkeiten.html (Quelle)
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Trossingen
für musikalische Jugendbildung
Bundesakademie

Von Mandoline bis Bass
Aufbau & Leitung eines
Zupfensembles
Berufsbegleitende Fortbildung

Partner: 

Bund Deutscher Zupfmusiker

Deutscher Tonkünstlerverband

European Guitar Teachers 
Association

Verband deutscher Musikschulen

Die Bundesakademie ist zertifiziert nach ISO 9001

Bundesakadem
ie 

für m
usikalische Jugendbildung

Postfach 1158
78635 Trossingen

Trossingen
für musikalische Jugendbildung
Bundesakademie

Termine
1. Phase 28.-30. Juni 2019

2. Phase 8.-10. November 2019

Anmeldeschluss 24. Mai 2019

Die Zulassung erfolgt in der Reihenfolge des Posteingangs.
Die Zahl der Teilnehmer*innen ist begrenzt. 

Tagungsort 
Bundesakademie für musikalische Jugendbildung Trossingen 
Hugo-Herrmann-Straße 22, 78647 Trossingen 
Telefon: +49 (74 25) 94 93-0
E-Mail: sekretariat@bundesakademie-trossingen.de 
www.bundesakademie-trossingen.de
 
Aufenthalt 
Vollpension | Einzel- oder Zweibettzimmer mit Dusche und WC 

Kosten 
Teilnahmebeitrag für beide Akademiephasen 300,00 €
Vollpension im Zweibettzimmer pro Phase 79,40 €
Vollpension im Einzelzimmer pro Phase 99,40 €

(Kostenanpassung vorbehalten)

Sonderkonditionen für Bahnreisende
www.bundesakademie-trossingen.de/service/db-veranstaltungsticket

Allgemeine Geschäftsbedingungen und Datenschutz
Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen gelten unsere AGB (Rücktritt, 
Haftung usw.) sowie unsere Datenschutzerklärung, die auf unserer Website 
(www.bundesakademie-trossingen.de) eingesehen werden können und die wir 
bei Bedarf gerne zusenden. 

Fördermöglichkeiten 
www.bundesakademie-trossingen.de/service/foerdermoeglichkeiten

28. bis 30. Juni 2019
8. bis 10. November 2019Mit Ihrem persönlichen Akademie-Account können Sie sich vereinfacht 

anmelden, Fahrgemeinschaften bilden, Unterlagen Ihrer gebuchten Ver-
anstaltungen an einem Ort finden und aktuelle Infos bevorzugt erhalten.

myBAK

u Probenmethodik
•	Grundregeln bei den Proben
•	Vorbereitung, Planung und Durchführung 

u Umgang mit Literatur
•	Einschätzung des Notentextes
•	Vereinfachungen, Anpassung, Instrumentierung

u Literaturbörse und Literaturvorstellung
u Erarbeitung von Ensemble- und Orchesterwerken  
u Forum für Fragen und Probleme aus der beruflichen Praxis 

Für die gemeinsame Arbeit im Teilnehmer*innenorchester bringen Sie 
bitte entsprechendes Instrumentarium zur Fortbildung mit.

Durchführung
Die berufsbegleitende Fortbildung erstreckt sich über zwei zusammen-
hängende und aufeinander aufbauende Akademiephasen sowie eine 
dazwischenliegende Praxisphase. Alle Inhalte der Fortbildung werden in-
nerhalb der beiden Akademiephasen gemeinsam erprobt. Die Praxisphase 
gibt Gelegenheit, diese Inhalte mit dem eigenen Ensemble, der Instru-
mentalgruppe oder dem Orchester auszuprobieren, damit die gemachten 
Erfahrungen und Ergebnisse in der zweiten Akademiephase mit den 
Kolleg*innen und Dozent*innen reflektiert und gemeinsam weiterentwi-
ckelt werden können. 

Dozent*innen
Daniela Heise
Studium Konzertgitarre bei Michael Tröster; C3-Abschluss Dirigat; seit 
1990 Fachschaftsleitung Zupfinstrumente an der Kreismusikschule Nord-
hausen; seit 1996 Aufbau bzw. Leitung des mehrfachen Bundespreisträ-
gergitarrenensembles „Con Fermezza“; seit 2004 Landesmusikleiterin im 
BDZ LV Thüringen und Dirigentin der beiden Landesauswahlzupforchester 
Thüringens; seit 2005 Vizepräsidentin des Landesmusikrates Thüringen

Christian Wernicke
Studium Gitarre bei Roberto Aussel und Álvaro Pierri; Dirigieren bei 
Reiner Schuhenn in Essen, Köln und Madrid; Dirigent verschiedener 
Auswahlorchester; arbeitet als freischaffender Musiker und ist als Solist, 
Kammermusiker und Dirigent regelmäßiger Gast auf internationalen Fes-
tivals; Fernseh-, Rundfunk- und CD-Produktionen; Preisträger zahlreicher 
nationaler und internationaler Wettbewerbe; Dirigent des Jugend-Gitar-
renorchesters Baden-Württemberg sowie des Badischen Zupforchesters

Sigrid Reich (Leitung)
Dozentin der Bundesakademie 

Zeitplan
Die Bundesakademie ist am ersten Fortbildungstag ab 13.00 Uhr zur 
Anreise geöffnet. Die Fortbildung beginnt mit dem Nachmittagskaffee 
und endet am letzten Tag mit dem Mittagessen um 11.30 Uhr. 

Von Mandoline bis Bass 
Aufbau & Leitung eines Zupfensembles
Orchester und Ensembles sind oft die „Aushängeschilder“ von Schu-
len, Musikschulen und Vereinen. Doch der Weg zu einem tragfähi-
gen, gut eingespielten Ensemble ist oft mit jahrelanger Aufbauar-
beit sowie beständiger Bühnenpräsenz verbunden. Dabei spielen die 
passende Literaturauswahl und das Wissen um probenmethodisches 
Handwerkszeug eine ebenso große Rolle wie die Vernetzung mit an-
deren Institutionen und überregionalen Ensembles. 

Gründliche Vorbereitung, die Einrichtung von Material, exakte 
Wahrnehmungsfähigkeit, saubere Dirigiergesten, klare Anweisun-
gen, vor allem aber auch die Fähigkeit, das musikalisch Gewollte 
durch das Dirigat umzusetzen und anzuzeigen, sind Basisfertig-
keiten, die jede Ensembleleiterin/jeder Ensembleleiter beherrschen 
sollte. Denn nur unter professioneller Führung und motivierender 
Anleitung kann sich ein Orchester nachhaltig entwickeln.  

In dieser zweiphasigen berufsbegleitenden Fortbildung erhalten die 
Teilnehmenden Gelegenheit, sich intensiv mit dem Aufbau und der 
Entwicklung eines Zupfensembles zu beschäftigen. Dies beginnt bei 
der Akquise von potenziellen Mitpieler*innen und reicht bis hin zu 
Motivationshilfen, die ein dauerhaftes und erfolgreiches gemein-
schaftliches Musizieren möglich machen.

Zielgruppe
Die berufsbegleitende Fortbildung wendet sich an Lehrkräfte an 
Musikschulen, Vereinen und allgemeinbildenden Schulen. Eingela-
den sind auch Student*innen und Interessent*innen aus dem Be-
reich der Zupfmusik, die professionelles und praxistaugliches Hand-
werkszeug für die Gründung, den Aufbau und die Leitung eines  
Zupfensembles erwerben, vertiefen und gemeinsam erproben 
möchten.

Themen und Inhalte
u Leiten und Kommunizieren

•	Aufbau und Entwicklung eines Ensembles
•	Motivationshilfen für dauerhaftes und erfolgreiches  

 gemeinschaftliches Musizieren
•	Netzwerke bilden – aber wie?
•	Werbung durch Präsenz – das A und O 

u Körperübungen und Schlagtechnik
•	Schlagfiguren
•	Legato- und Impulsdirigat
•	richtiger Einsatz von Atmung

u Handwerkszeug des Dirigierens 
•	Umsetzung musikalischer Ereignisse, z. B.  Einsätze, Dynamik,  

 Tempoänderungen

Anmeldung 
Berufsbegleitende Fortbildung »Von Mandoline bis Bass« 
1. Phase 28.-30. Juni 2019
2. Phase 8.-10. November 2019

Name* 

Vorname*     Geburtsdatum*

Straße* 

PLZ/Ort/Bundesland* 

Telefon 

E-Mail* 

n musikpädag. Berufsausbildung          n andere Berufsausbildung 

Ich leite ein:   n Zupfensemble     n Gitarrenensemble

Ich spiele:  
n Mandoline n Mandola  n Gitarre  n Bass

Fragen und Wünsche

Ich wünsche (bitte ankreuzen): 

n Vollkost  n vegetarische Kost 

n Einzelzimmer n Zweibettzimmer    (je nach Verfügbarkeit)

n  AGB u. Datenschutzerklärung (s. www.bundesakademie-trossingen.de)  
 habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie hiermit an.*
n  Ich möchte per Mail über für mich passende Angebote informiert  
 werden. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum        Unterschrift

#

* Pflichtangaben
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Weiterbildung zu Vereinspilotinnen & Vereinspiloten 
2. bis 5. September 2019

Bundesakademie für musikalische Jugendbildung Trossingen 
Hugo-Herrmann-Straße 22, 78647 Trossingen 
Telefon: +49 (74 25) 94 93-20
www.bundesakademie-trossingen.de

2. bis 5. September 2019

Trossingen
für musikalische Jugendbildung
Bundesakademie

Weiterbildung zu

Partner:

Bundesvereinigung Deutscher 
Orchesterverbände (BDO)
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Die Bundesakademie 
ist zertifiziert nach ISO 9001.

Weiterbildung zu 
Vereinspilotinnen & Vereinspiloten
Was heißt modernes Management im Verein und wie ge-
winnt man Ehrenamtliche? Was gilt es hinsichtlich G E M A 
und Veranstaltungsrecht zu beachten? Wie und wo beantrage 
ich Fördermittel? Diese und weitere Fragen werden im 
Rahmen der Weiterbildung zu Vereinspilotinnen
& Vereinspiloten an der Bundesakademie für musikalische
Jugendbildung Trossingen beantwortet.

Zielgruppe 
Das Angebot richtet sich an aktuelle und angehende Vor-
stände von Musikvereinen und Chören. 

Themen 
• Nachwuchsstrategien
• Projektmanagement
• Kommunikation und Konfliktmanagement
• Führungskompetenzen
• Veranstaltungsrecht
• PR und Social Media
• Förderprogramme des Bundes
• Fundraising
• Netzwerken mit Verbandsvertreter*innen

Zur Vertiefung
Die Bundesakademie stellt den Teilnehmenden zur Vertiefung
im Selbststudium digitales Material zur Verfügung. In der 
Bibliothek der Bundesakademie ist außerdem ein aktueller 
Handapparat zum Themenfeld Ehrenamt eingerichtet.

Kontakt 
Karlheinz Heiss I Projektleiter Ehrenamt
Claudia Kleissendorf-Stein I Projektassistentin
ehrenamt@bundesakademie-trossingen.de
Tel. +49 (74 25) 94 93-20

Termin
Weiterbildung 2. bis 5. September 2019
Anmeldeschluss 21. Juni 2019

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Die Veranstaltung beginnt am Montag um 14.30 Uhr mit dem Nachmit- 
tagskaffee und endet am Donnerstag mit dem Mittagessen um 11.30 Uhr.

Tagungsort
Bundesakademie für musikalische Jugendbildung Trossingen
Hugo-Herrmann-Straße 22 
78647 Trossingen
www.bundesakademie-trossingen.de

Aufenthalt
• Vollpension aus eigener Küche
• Einzel- oder Zweibettzimmer mit Dusche und WC

Kosten 
Teilnahmebeitrag 128,00 €

Vollpension im Zweibettzimmer 111,00 €

Vollpension im Einzelzimmer 141,00 €

Anreise
Bahnreisende können die Sonderkonditionen unseres DB-Veran-
staltungstickets nutzen, siehe unter: 
www.bundesakademie-trossingen.de
Bei Anreise bitte den Bahnhof „Trossingen Stadt“ angeben.

Anmeldungen online:
www.bundesakademie-trossingen.de

Bildungsurlaub
Die Bundesakademie Trossingen ist anerkannter Träger von 
Qualifizierungsmaßnahmen im ehrenamtlichen Bereich nach 
§5 Absatz 3 i.V.m. §6 VO BzG BW. Bitte erkundigen Sie sich 
bei Bedarf nach den entsprechenden Regelungen in Ihrem 
Bundesland.

Allgemeine Geschäftsbedingungen und Datenschutz
Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen gelten unsere AGB (Rücktritt, 
Haftung usw.) sowie unsere Datenschutzerklärung, die auf unserer Website 
(www.bundesakademie-trossingen.de) eingesehen werden können und die wir 
bei Bedarf gerne zusenden. 
 

Dozentinnen und Dozenten
Edith Meissner war über 30 Jahre in unterschiedlichen 
Funktionen in der Unternehmenskommunikation der Daimler 
AG tätig. An der Universität Hohenheim ist sie zusätzlich 
Lehrbeauftragte am Lehrstuhl für Kommunikationswissen-
schaft und Journalistik. 
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Prof. Christian Gerloff ist Diplom-Psychologe und Ge-
sprächstherapeut. Er arbeitet als Trainer für Führungskräfte 
und lehrt im Bereich Personalwirtschaft und Arbeitspäda-
gogik an der Hochschule der Medien in Stuttgart. 
• Kommunikation und Konfliktmanagement 
• Führungskompetenzen

Christian Heieck ist Rechtsanwalt und häufig mit Fragen 
des Vereinsrechts befasst. Er ist Vizepräsident und Justiziar 
des Schwäbischen Chorverbandes. 
• Veranstaltungsrecht

Dr. Kai Fischer ist Partner der Hamburger Beratungsfirma 
„Mission-Based Consulting“ für Fundraising im Non-Profit-
bereich. Er promovierte an der Universität Bremen zum 
Thema „Warum Menschen spenden“. 
• Fundraising

Marleen Mützlaff ist Geschäftsführerin der Landesarbeits-
gemeinschaft Soziokultur Niedersachsen. Außerdem gib sie 
Seminare im Bereich Projekt- und Kulturmanagement und 
moderiert Verbands- sowie Klausurtagungen. Sie arbeitete 
u.a. als Geschäftsführerin für den Arbeitskreis Musik in der 
Jugend und war als Vorstand des BKJ tätig. In unserem Hau-
se leitet sie den Lehrgang Interkulturelle Ensembleleitung.
• Projektmanagement

Matthias Laurisch ist Referent für Bildung und Jugendpo-
litik bei der Deutschen Bläserjugend. Er studierte Soziologie 
an der Freien Universität Berlin.
• Nachwuchsgewinnung und -sicherung

Lorenz Overbeck ist Geschäftsführer des Bundesmusikver-
bands Chor- und Orchester. Er studierte Öffentliches  
Management B.A. und Management für Nonprofit-Organisa-
tionen M.A. 
• Förderprogramme
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Traditionellerweise hält der Vorstand des 
BZVS jedes Frühjahr eine Strategietagung 
ab, um sowohl das vergangene Jahr zu 
rekapitulieren als auch das kommende 
Geschäftsjahr und weitere Projekte zu 
planen. Hierfür werden üblicherweise 
Themen erörtert und diskutiert, die zu 
den verschiedensten Arbeitsbereichen 
eines Verbandes gehören – Jugendar-
beit, Landesorchester, Finanzplanung, 
Fortbildungskurse, Vereine vor Ort und 
die Kooperation mit anderen Gremien, 
wie dem BDZ Bundesverband. Dabei 
lag die Konzentration bisher darauf, 
Informationen zwischen den einzelnen 
Vorständen zu tauschen und das 
gemeinsame Vorgehen zu planen.

In diesem Jahr entschied sich der Präsi-
dent Dr. Marcel Wirtz aber für eine 
andere Vorgehensweise. Statt Inhalte 
ausschließlich zu präsentieren, wurden 
Strategien diskutiert, den Verband auf 
zukunftssichere Beine zu stellen. Die 
Überlegung hierbei: Wenn in 10 Jahren 
die Zupfmusik im Saarland noch eine 
Rolle spielen soll, müssen heute die 
Weichen hierfür gestellt werden. Und 
das, obwohl der BZVS derzeit noch völlig 
intakt ist. Das bedeutete aber auch, dass 
das „Tagesgeschäft“ keinen Platz auf 

der Tagesordnung fand und auf zusätz-
liche Sitzungen verschoben wurde.

Das Wort „Strategie“ stand also im 
Fokus und wurde auf die „üblichen“ 
Themen übertragen. Die 15 Vorstände 
diskutierten in erster Linie über „Selbst-
verständnis – Aufgaben des BZVS“ und 
„Der BZVS in der Zukunft“. Als Kern-
aufgaben wurden die musikalischen 
Fortbildungsmaßnahmen, rechtliche 
Betreuung der Mitgliedsvereine, das 
Unterhalten der vier Landesorchester 

und die Sicherstellung der Finanzie-
rung aller Verbandsprojekte gesehen. 
Es wurde eine Umstrukturierung des 
Verbandsmagazins angeregt, eine Über-
arbeitung der Mitgliederservices, sowie 
die Kooperation mit anderen saarländi-
schen Musikverbänden und den eigenen 
Ortsvereinen erörtert.

Um die Mandoline wieder attraktiver 
zu machen, wurde ein eigenes Seminar 
konzipiert, welches noch in diesem Jahr 
stattfinden soll und die Vereine vor Ort 
mit fachlicher Kompetenz ausstatten 
soll, um eigene Nachwuchsprojekte zu 
initiieren. Gleichzeitig muss hierfür die 
Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen 
ausgebaut werden – der BZVS sieht 
sich also als Multiplikator und weniger 
als aktiver Gestalter. Hier sahen alle 
Vorstände den größten Baustein für die 
nächsten Jahre. 

Über zwei Tage hinweg tagte der 
Vorstand in der Landesakademie 
Ottweiler, um all die Dinge zu bespre-
chen, die im Tagesgeschäft liegen 
bleiben, oder für die keine Ressourcen 
mehr vorhanden sind. Dabei war die 
Maßgabe des Präsidenten, dass jede 
Idee dargestellt und kritisch hinterfragt 
werden soll – in Zukunft gäbe es keine 
heilige Kuh mehr. Bleibt also zu hoffen, 
dass all die guten Ideen nun auch in die 
Tat umgesetzt werden und so der Taten-
drang des Vorstandes nicht im Nichts 
verpufft.

BZVS – Strategietagung 

BZVS-Vorstand während der Strategietagung

Der BZVS in der Zukunft  
• Wo soll sich der BZVS hin entwickeln ? 

• Was sind die Kernaufgaben des BZVS ? 

• Wie füllen wir die Kernaufgaben schon aus ? 

• Wo besteht eine Lücke zwischen Tätigkeiten und Erfüllung 
dieser Aufgaben ? 

Auszug aus der Präsentation der Strategietagung 2019
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Fortbildung für Jugendleiter, Betreuer, Vorsitzende

Der Landesverband bietet zum 19. Mal das Seminar zum Thema 

Selbstmanagement und die „Kunst des Sprechens“ Rhetorik an. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Nach dem Besuch dieses Seminars 

kann die JULEICA für drei Jahre erneut ausgestellt werden.

 

Themen  - Präsentationstechnik   

- Selbstmanagement

- Rhetorik – die „Kunst des Sprechens“ 

- Spiele 

Zeit  27./28. April 2019
  (Beginn Samstag, 9 Uhr, Ende Sonntag, 17 Uhr) 

Ort  Jugendherberge Homburg bzw. Landesakademie Ottweiler

Preis  80,- € 

Leistungen Referate,  Materialien, Übernachtung mit Vollpension 

Zielgruppe Jugendleiter, Vereinsvorsitzende, Betreuer, sowie alle an 

Jugendarbeit interessierte Vereinsmitglieder ab 16 Jahre

Leitung  Thomas Kronenberger

Anmeldung bitte an die JMS-Geschäftsstelle senden und 80 € auf's Konto der 

Volksbank St. Wendel zahlen: IBAN: DE69 5929 1000 0000 307700 – mit 

Vermerk: „Rhetorik“ und Teilnehmername.

Es gelten die JMS-Teilnahmebedingungen.    Anmeldeschluss: 1.4.2019.

Die Junge Musiker Saar –St. Wendel/Nk- organisiert den Rhein-Elsass-Radweg. Er 

zählt zu den beliebtesten Flußradwegen. 

Vater Rhein hinunter und dann über idyllische Kanäle ins Saarland: 805 Kilometer 

Radweg mit wenigen Steigungen, größtenteils abseits der Straßen durch eine 

wunderschöne und abwechslungsreiche Landschaft. Route: Disentis – Oberarlpass – 

Chur – Bad Ragaz – St. Margarethen – Romanshorn – Konstanz – Rheinfall – Stein am 

Rhein – Schaffhausen – Waldshut – Basel – St. Louis –  Eguisheim – Colmar – Dambach – 

Obernai – Mittersheim – Sarreguemines – Blieskastel – Kusel – St. Wendel.  Das 

Gepäck holen wir mit. Ein gutes Trekking-/MTB ist Grundvoraussetzung.

Zeit  3. – 12. Juni 2019 

Preis  ca. 700,-  €
Leistungen An- und Rückreise mit der Bahn incl. Rad 

      9 x Ü/F in Pensionen oder Hotels,   Organisation

Teilnehmer bis 12 konditionsstarke Radler/innen,  ab 16 Jahre  

Info/Leitung Peter Brill  (  06854-2080280  oder  0177-7444293 

  * ppeterbrill@aol.com

Anmeldung bitte an die JMS-Geschäftsstelle senden und 150 € aufs Konto 

der St. Wendeler Volksbank zahlen: IBAN DE36 5929 1000 0000 3013 10 

– mit Vermerk „Rhein“ und Teilnehmername.

Es gelten die JMS-Teilnahmebedingungen.

Auszug aus dem Programm des JMS 
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Flugreise in die ungarische Metropole 

Thermalbad- und Opernbesuch

Der JMS–Landesverband wird in einer der zweifelsohne schönsten Städte der Welt zu 

Gast sein. Eine Stadt mit tausend Gesichtern, die durch ihre Jahrhunderte lange 

Geschichte unter der Fremdherrschaft verschiedenster Völker geprägt ist. Vor allem 

bei Dunkelheit, wenn die bekannten Sehenswürdigkeiten wie Fischerbastei, 

Kettenbrücke, Parlament, entlang der Donau beleuchtet sind, zeigt Budapest sein 

faszinierendes Gesicht. In 5 Tagen werden wir neben dem Besuch von Museen und 

Sehenswürdigkeiten, einer Stadtrundfahrt (auf Land und zu Wasser), auch einen für 

Budapest obligatorischen Besuch im Thermalbad machen. Auch für das leibliche Wohl 

wird gesorgt. So stehen u. a. der Besuch der großen Markthalle, ein Essen in einem der 

typisch ungarischen Restaurants sowie das ein oder andere Getränk in einer der 

berühmten Ruinenkneipen auf dem Plan. Für alle Opern- und Kulturbegeisterten ist ein 

Besuch der ungarischen Staatsoper unumgänglich. Hier werden berühmte Stücke, wie 

„Der fliegende Holländer“ oder „La Traviata“, gespielt. Wir freuen uns auf spannende und 

ereignisreiche Tage mit Euch!

Zeit  10. –  14. Okt 2019   +/- 2 Tage, in den Herbstferien

Preis  ab 400,- €, zzgl. Opernkarten ab 30 €  

Leistungen Flug, Hotel mit F/DU/WC   Organisation, Führung, Fahrkarte für U-

Bahn, Tram und Busse, Stadtrundfahrt mit Bootstrip

Teilnehmer ab  16  Jahre  8 – 15  Personen

Info/Leitung Frederik Schneider ( 0176 63168407 * fredi2712@aol.com

Anmeldung bitte an Frederik mailen und Anzahlung von 100 € auf das Konto  der St. 

Wendeler Volksbank leisten: IBAN: DE69 5929 1000 0000 307700 – mit Vermerk 

Budapest und deinem Namen.

Es gelten die JMS-Teilnahmebedingungen. Anmeldeschluss: 1. Juni 2019

Zum Erwerb der JULEICA

Die Landesakademie für musisch-kulturelle Bildung e. V. Ottweiler und der Junge Musiker 

Saar –Landesverband- bieten ein Gruppenleiterseminar an. Hier lernt man Gruppenstunden 

durchzuführen, Freizeiten zu organisieren, Vereinszuschüsse zu beantragen oder als 

Betreuer bei Freizeiten mitzuwirken. Teilnehmer, die alle 3 Seminarwochenenden und einen 

1.Hilfe-Kurs besuchen, erhalten die Jugendleitercard –JULEICA  des Landesjugendamtes, 

die 3 Jahre gültig ist. (Verlängerung möglich mit einem Wochenende beim GLS oder 

anderem JMS-Seminar)

Themen: Sinn und Zweck der Jugendarbeit /Aufsichtspflicht, Gesetze/ Gruppenphasen, 

Rollenverhalten, Gruppenarbeit / Leitungskompetenz / Konfliktlösungsstrategien / 

Kinderschutz- und Kindeswohlgefährdung / Gruppendynamik /Pädagogik /Motivation 

/Finanzierung, Organisation v Freizeiten/ Redeschulung + Selbstmanagement/ 

Öffentlichkeitsarbeit / 1. Hilfe-Maßnahmen/ Spiele/ Abschluss v Versicherungen / 

Drogen- und Suchtprobleme meistern …

Termine  Das Seminar wird an folgenden 3 Wochenenden durchgeführt: 

27./28. April   +    4./5. Mai   +

15./16. Juni 2019  
  (jeweils samstags von 9 Uhr – sonntags 18 Uhr)

  zusätzlich 1 Wochenende 1. Hilfe-Kurs (6 Stunden), wenn nötig

Ort  Landesakademie, Reiherswaldweg 5, Ottweiler 

Preis  80,- € – komplett für die 3+1 Lehrgangseinheiten 

Leistungen Vollpension,  Übernachtung,  Material,  Unterricht,  Betreuung

Dozenten Sozialarbeiter und qualifizierte Fachpädagogen

Info/Leitung Peter Brill  (  06854-2080280  oder  0177-7444293 

  * ppeterbrill@aol.com

Bemerkungen 10 - 25 Teilnehmer,  ab 16 Jahre, Anmeldeschluss: 15.3.2019  

Anmeldung bitte an die JMS-Geschäftsstelle senden und 80 € auf das Konto der 

Volksbank St. Wendel zahlen: IBAN: DE69 5929 1000 0000 307700 – mit Vermerk 

„Gruppenleiterseminar“ und Teilnehmername.

Es gelten die JMS-Teilnahmebedingungen.
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Bitte kopieren und an die JMS-Geschäftsstelle, 

Am Sportplatz 9,66606 St.Wendel senden:

geschaeftsstelle@junge-musiker-saar.de
Bei Flugreisen Kopie des Personalausweises beifügen (wegen der Flugbuchung)

für _____________________________________       am   ____________

   (Veranstaltung)                        (Datum)

Name, Vorname _______________________________________________

Straße   ________________________         Ort_____________________

geb. am ______________    Telefon ____________________________

E-Mail-Adresse ___________________________________________

Vereinsstempel und Unterschrift für die  Ermäßigung    _________________

Für Jugendliche: Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind während des 

Aufenthalts in ____________________in Kleingruppen (mind. 3 Personen) 

unbeaufsichtigt gelassen werden kann. Falls Medikamente eingenommen werden 

müssen, teile ich dies dem Leiter 5 Tage vorher  mit.  

Es gelten die JMS-Teilnahmebedingungen
(siehe Programmheft)

Unterschriften

___________________________             ___________________________

        (Teilnehmer/-in)                       (Eltern – nur bei Minderjährigen)

EINLADUNG
An die

Mitgliedsvereine der Jungen Musiker Saar im Saarland

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie zur Jahresmitgliederversammlung des JMS - Landesverbandes gemäß 

Jugendordnung der Jungen Musiker Saar,

Sonntag, 15. September 2019, 17 Uhr
in die Landesakademie für musisch-kulturelle Bildung e.V, Reiherswaldweg 5,

66564 Ottweiler, recht herzlich ein.  

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung   

2. Berichte: Vorsitzender, Kassierer, Kassenprüfer      

3. Aussprache zu den Berichten

4. Wahl eines/einer Versammlungsleiters/in

5. Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer

7. Verschiedenes

Besondere Anträge, über die die Mitgliederversammlung zu beschließen hat, sind bis 

spätestens 1. September 2019 schriftlich an die JMS-Geschäftsstelle, Am 

Sportplatz  9, 66606 St. Wendel, zu richten. Die Vereine werden gebeten, zur 

Versammlung mindestens einen stimmberechtigten Delegierten (bis einschl. 30 

Jahre) zu entsenden. Jeder Verein bis 29 Jugendliche kann zwei, ab 30 Jugendlichen 

drei Delegierte entsenden. Gäste sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Brill

Landesvorsitzender
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Kirkel

Im Bildungszentrum der Arbeits-
kammer in Kirkel gaben die Jugend-
zupfmusiker ihr Jahresabschlusskon-
zert.

Bis auf den letzten Platz war der große 
Versammlungsraum des Bildungszen-
trums der Arbeitskammer in Kirkel 
am Sonntag besetzt. 140 Besucher 
wollten sich den jährlichen Auftritt des 
Saarländischen Jugendzupforchesters 
unter der Leitung von Professor Stefan 
Jenzer nicht entgehen lassen.

Es ist schon Tradition, dass das 
Jahresabschlusskonzert des Bundes 
für Zupf- und Volksmusik Saar im 
Bildungszentrum der Arbeitskammer 
des Saarlandes in Kirkel stattfindet. 
,,Vor 30 Jahren haben wir diesen 
Veranstaltungsort ausgewählt, dank 
unseres guten Kontaktes zur Leitung 
des Berufsbildungszentrums“, so 
Thomas Kronenberger, der Ehrenprä-
sident vom Bund für Zupf- und Volks-
musik Saar und Manager des Jugend-
zupforchesters.

15 Jahre spielte das Erwachsenor-
chester auf. Dann übernahm der 
Nachwuchs diesen Auftritt in Kirkel. 
,,Im nächsten Jahr ist unser Jugend-
zupforchester bereits zum 20. Mal 
hier“, so Kronenberger.

Jugendzupforchester-Leiter Stefan 
Jenzer erklärte zum Sonntagskonzert 
in Kirkel: ,,Für jeden Geschmack war 
etwas in unserem Programm dabei: 
von Tango bis Jazz, gab es einen Quer-
schnitt durch die Mandolinen-Zupf-
musik.“ Los ging es mit dem großen 
Konzertreigen mit einem gemein-
samen Auftritt aller 35 am Sonntag 
beteiligten Nachwuchsmusiker mit 
dem Stück ,,Daintree“ von Richard 
Charlton.

Es folgten Soloauftritte und Duos. 
Sonia Koch begleitete mit ihrer Quer-
flöte Victoria Jäger an der Gitarre 
beim Stück ,,Große Sonate opus 85“ 
von Mauro Giuliani. Mit dem Akkor-
deon spielte Daniel Roth als Solist 
,,Oblivion“ von Astor Piazzolla auf. 
Später war Roth mit Jolina Beuren 
(Mandoline) und Benedikt Flierl (Bass-

Saarländisches Jugendzupforchester
Tango und Jazz auf der Mandoline – 

Konzert des SJZO im Bildungszentrum der Arbeitskammer in Kirkel

gitarre) erneut auf der Bühne, um das 
Concerto da Tolosa von Vincent Beer-
Demander zu spielen. 

Mit der Aufführung von Danza Cubana 
von Dominik Hackner verabschiedete 
sich das Jugendzupforchester dann 
zum Finale des Konzerts am Sonntag.

„Eine tolle Veranstaltung, die immer 
wieder gut ankommt, wie die Vielzahl 
unserer Gäste aufzeigt“, freute sich 
Thomas Kronenberger, Stefan Jenzer 
und die vielen Nachwuchsmusiker am 
Sonntagabend über den gelungen 
Auftritt.

Der setzt Maßstäbe bis zum nächsten 
Jahr, wenn das Jugendzupforchester 
des Bundes für Zupf- und Volks-
musik Saar mit seinem dann schon 
20. Auftritt im Bildungszentrum der 
Arbeitskammer des Saarlandes in 
Kirkel ein kleines Jubiläum feiern kann. 
 

Bericht aus der Saarbrücker Zeitung 
vom 26. November 2018.
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Kann man ein Jahr besser starten?

Wie kann man ein Jahr besser starten 
als mit einem Probewochenende in 
Ottweiler? Am 2. Januar begann wie 
schon fast traditionell das erste Probe-
wochenende des SJZO in diesem Jahr. 
Dieses Zusammenkommen zu Jahres-
beginn ist immer besonders, da die 
neuen Mitspieler willkommen geheißen 
werden. Doch dieses Jahr waren es 
nicht nur zwei oder drei, sondern 
gleich 19 neue Spieler, wovon wir 16 in 
Ottweiler kennenlernen durften. 

Wie das nun mal so ist, wenn man 
neu ist, fühlt man sich am Anfang 
oft unsicher und kennt vielleicht auch 
niemanden, während sich alle anderen 
schon sehr lange und gut kennen. 
Deshalb hat der BZVS Jugendrat einen 
Spieleabend organisiert, damit wir uns 
alle besser kennenlernen. 

Nach einer ausführlichen Vorstellungs-
runde wurden wir in Gruppen aufge-
teilt. In diesen traten wir dann zuerst 
mit einer Runde Quizduell gegenein-
ander an und mussten anschließend 

mit weiteren Spielen Punkte sammeln. 
Die Aufgaben mussten wir entweder 
allein oder im Team bewältigen.

Währenddessen hat man sich nochmals 
besser kennengelernt, da man dem 
Team manchmal - im wahrsten Sinne 
des Wortes – blind vertrauen musste. 
Aus dem Gewinnerteam hat am Ende 
jeder ein Freigetränk von Thomas 
gewonnen. Insgesamt war es ein sehr 
lustiger und gelungener Abend. 

Tara Schreiter

Eindrücke von der SJZO-Probephase  
in der Landesakademie Ottweiler 
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Begegnungskonzert des Orquestra 
Portuguesa de Guitarras e Bando-
lins und dem Saarländischen Jugend-
zupforchester

Am 14. April konnten die Besucher 
des Wadgasser Frühlingsmarktes 
ein ganz besonderes Konzert miter-
leben: Auf seiner Europatournee 
gastierte das Orquestra Portuguesa 
de Guitarras e Bandolins im Saarland 
und gab ein Begegnungskonzert mit 
dem Saarländischen Jugendzupfor-
chester. Entstanden über gemeinsame 
Kontakte, kooperierte der BZVS mit 
dem Bürgermeister der Gemeinde 
Wadgassen, Sebastian Greiber, und 
konnte so dieses Konzert im festlichen 
Abteisaal des Abteihofes Wadgassen 
organisieren - letztlich auch mit 
großem Erfolg, kamen denn über 200 
Zuhörer und füllten den Saal fast bist 
auf den letzten Platz.

Eröffnet wurde das Konzert von den 
saarländischen Jugendlichen unter 
der Leitung von Prof. Stefan Jenzer 
mit der Komposition „Daintree“. Mit 
dieser furiosen Auftragskomposi-
tion des Bund deutscher Zupfmusiker 
konnte das Orchester von Beginn an 
von seiner Qualität überzeugen und 
das Publikum auf den musikalischen 
Genuss der nächsten zwei Stunden 
einstimmen. Gefolgt von klassi-
schen Tönen einer Mozartbearbei-
tung waren „die zertanzten Schuhe“ 
- eine programmatische Vertonung 
eines Märchens - von Jürg Kindle ein 
weiterer Höhepunkt. Geprägt von 
eingängigen Harmonien und virtuosen 
Läufen mussten die Spieler auch an der 
ein oder anderen Stelle ungewöhnliche 
Spielpraxen beweisen. Aber mit Erfolg, 
merkte man doch im ganzen Saal, dass 
der Boden leicht bebte von den zahl-
reichen Schuhen, die im Groove des 
Werkes „mittanzten“. Das Orchester 
wechselte in traditionellere Töne israe-
lischer Klezmermusik mit „dem Heyser 
Bulgar“ und italienisch-romantischer 
Mandolinenmusik mit der Filmmusik 
aus dem Film „La Vita e Bella“ und 
einer Tarantella. Als Abschluss musi-
zierte das junge Ensemble „Danza 
Cubana“ von Dominik Hackner und 

bewies noch mal, dass Feuer und 
Temperament, gepaart mit Spielfreude 
und musikalischem Können diesem 
Klangkörper innewohnen.

Nach einer kurzen Pause, in der der 
BZVS-Jugendrat das Publikum bewir-
tete betraten die Gäste aus Portugal 
die Bühne. Ihr Programm setzte sich 
aus Originalkompositionen für Zupfor-
chester zusammen und bildete einen 
kleinen Ausschnitt hochwertiger 
Orchesterliteratur ab. Mit dem Werk 
„Canções do outro lado da rua“ eines 
portugiesischen Komponisten bot das 
Orchester ein zeitgenössisches Werk 
in gefälliger Tonsprache dar, welches 
vor allem durch die feinfühlige Inter-
pretation des Dirigenten überzeugen 
konnte. So wechselten sich Span-
nung und Entspannung, Anstieg 
und Abstieg, meditative und furiose 
Abschnitte immer wieder ab. Mit der 
„Serenata Erotica“ von Vincent Beer 
Demander stand ein französischer 
Komponist auf dem Programm, der vor 
allem durch seine enorm anspruchs-
vollen Orchesterwerke in Erscheinung 
tritt. Das Orchester stellte sich dieser 
Herausforderung und meisterte sie in 
beachtlicher Qualität. Höchste Lagen 
und Virtuosität in allen Stimmen galt 

es hier zu einem Werk zusammen-
zufassen. Zurecht applaudierte das 
Publikum anschließend euphorisch 
und beeindruckt. Fans der Zupfor-
chesterliteratur freuten sich vor allem 
auf die „Tanzsuite Nr. 2“ von Takashi 
Kubota. Ebenfalls ein Werk im roman-
tischen Stil komponiert, welches hohe 
Anforderungen an die Musizierenden 
stellt. Gut eingestimmt auf das letzte 
Werk, ein Potpourri der bekanntesten 
Melodien des Filmkomponisten Hans 
Zimmer, entließ das portugiesische 
Orchester das Publikum letztlich in 
eine kurze Umbaupause und die etwa 
45 Spielerinnen und Spieler des SJZO 
betraten erneut die Bühne, um mit 
einem letzten gemeinsamen Werk das 
Konzert zu beschließen. Die Bühne 
reichte für die 65 Musiker nicht aus, 
sodass einige der Jugendlichen vor 
der Bühne Platz nehmen mussten. Mit 
dem Werk „Pleiades“, einer Auftrags-
komposition für das OPGB, konnte 
der gemeinsame Klangkörper tiefe 
Verbundenheit auf musikalischer 
Ebene beweisen und dem Publikum 
einen ungewohnten und erfüllenden 
Klang darbieten. Belohnt wurde die 
musikalische Leistung aller Beteiligter 
- zurecht - mit standing ovations und 
minutenlangem Applaus.

Begegnungskonzert in Wadgassen

José Antonio ZAmbrAno rivAs (*1965)
La calle real!

für drei Gitarren, mandoline, mandola, 
bass, Cajón und maracas 

PAn Grenzland Edition
Pan KM 2084 · € 19,00 

ismn 979-0-50278-084-5 (Part. m. st.) 
schwierigkeitsgrad: mittelschwer

Erik ’t HArt (*1964)
Vier Impressionen

für mandoline und Gitarre
PAn Grenzland Edition
Pan KM 2125 · € 12,80

ismn 979-0-50278-048-7 (Part. m. st.)
schwierigkeitsgrad: schwer

silvAn WAGnEr (*1976)
Morgenstern-Zyklus

nach Gedichten von Chr. morgenstern
für Alt (bariton) und mandoline

PAn Grenzland Edition
Pan KM 2103 · € 16,00

ismn 979-0-50278-055-5 (Part. m. st.)
schwierigkeitsgrad: mittelschwer

La calle real! 

für drei Gitarren, Mandoline, 
Mandola, Bass, Cajón und Maracas

José Antonio
Zambrano Rivas

Grenzland                                                Edition                                         

KM 2084

Vier 
Impressionen

für Mandoline und Gitarre
for mandolin and guitar

Erik 
't Hart

Grenzland                                                Edition                                         

KM 2125

riCArdA sCHumAnn (*1967)
Dreams of Taiwan
für Flöte und Zupforchester
PAn Grenzland Edition
Pan ZO 1077 Part. · € 10,00
ismn 979-0-50278-056-2
schwierigkeitsgrad: mittelschwer
stimmen einzeln erhältlich

CHristoPHEr GrAFsCHmidt (*1964)
Ticketackedong
für Jugend-Zupforchester und schlagwerk
PAn Grenzland Edition
Pan ZO 1080 Part. · € 12,80
ismn 979-0-50216-710-3
schwierigkeitsgrad: mittelschwer
stimmen einzeln erhältlich

bélA bArtók (1881–1945)
Sieben rumänische Tänze
für Flöte, klarinette (b/A) und 
Zupforchester, bearb. v. theo Hüsgen
PAn Grenzland Edition
Pan ZO 1088 Part · € 12,80
ismn 979-0-50216-021-0
schwierigkeitsgrad: mittelschwer
stimmen einzeln erhältlich

Dreams of Taiwan

für  Flöte und Zupforchester
for flute and mandolin orchestra

Ricarda
Schumann

                                              Grenzland  Edition

ZO 1077

Ticketackedong 
für Jugend-Zupforchester

und Schlagwerk
for mandolin youth orchestra

and percussion

Christopher
Grafschmidt

                                              Grenzland  Edition

ZO 1080

Pan Verlag mit Grenzland Edition

info@pan-verlag.com   ·   www.pan-verlag.com   ·   Tel. 0561 - 50049360

Sieben 
rumänische Tänze

für Flöte, Klarinette und 
Zupforchester

Béla 
Bartók

                                              Grenzland  Edition

ZO 1088

Morgenstern-Zyklus
nach Gedichten von Christian Morgenstern

für Alt (Bariton) und Mandoline
for alto (baritone) and mandolin

Silvan 
Wagner

Grenzland                                                Edition                                         

KM 2103
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Nachruf Adolf Hoffmann

Ende vergangenen Jahres hat unsere saarländische Zupfmusikwelt einen schweren 
Verlust erlitten. Der langjährige Kreisvorsitzende und Vorstandsmitglied des BZVS Adolf 
Hoffmann ist leider von uns gegangen.

Adolf hatte den ersten Kontakt zur Musik über das Akkordeonspiel und danach mit der 
Mandoline begonnen. Die Musik war seine Leidenschaft, was sich darin zeigte, dass er 
auch als Sänger tätig war. Er war Mitgründer des Mandolinenverein Alsweiler und im 
Verband Zupfmusiker der ersten Stunde.

In jüngeren Jahre war er im BZVS als Kreisjugendleiter für den Kreis St. Wendel tätig, 
wodurch der Weg zum Kreisvorsitzenden geebnet war. Dieses Amt hatte er seit 1971 bis 
zur Auflösung der BZVS Kreise im Jahr 2010 inne. In dieser Zeit ist er im Vorstand des 
Verbandes immer für die Interessen seiner Vereine eingetreten und seine Beiträge wurde 
mit großem Respekt verfolgt. In den Diskussionen, sowie in den Gesprächen abseits der 
Sitzungen hat er mit seiner frohen, stets gut gelaunten Art für eine positive Atmosphäre 
gesorgt und eventuell entstandene Wogen geglättet.

Da ist es nicht verwunderlich, dass er in allen Musikerkreisen und darüber hinaus beliebt war und er sich mit Jung und 
Alt in seiner ihm eigenen Lebensart froh, witzig, immer mit einem guten Hoffmann-Tropfen gewappnet, verstanden 
hat.

Wir trauern um einen wunderbaren Menschen der sehr viel für die Zupfmusik geleistet hast. 

Adolf, vielen Dank für dein Wirken für unsere Zupfmusik, wir werden dein Andenken in Erinnerung halten.

Dr. Marcel Wirtz 
Präsident BZVS

ZUPFINSTRUMENTENMACHER MEISTER
Henning Doderer

Camberger Str. 10 . 65529 Waldems
Tel: +49 (0) 60 87 752 . Email: info@doderer-gitarren.de

www.doderer-gitarren.de

Mandolinen 

Gitarren

Mandolen
Gefertigt von Meisterhand.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

in diesem Jahr dürfen wir auf ein beson-
deres  Jubiläum schauen:  „65 Jahre 
BZVS-Lehrgänge“.  Was im August 
1954 mit dem ersten BZVS-Dirigenten-

lehrgang begann, lebt auch noch im 
Jahr 2019. Darauf dürfen wir sehr, sehr 
stolz sein.  

Unsere Sommerkurse waren im letzten 
Jahr zum Teil restlos ausgebucht.  Aus 
diesem Grund freue ich mich sehr,  Ihnen 
auch in diesem Jahr vielfältige und inte-
ressante Fortbildungsveranstaltungen 
anbieten zu können. Dabei gehören 
die Grundlehrgänge wieder zum tradi-
tionellen Angebot  dazu. Für das Inter-
nationale Gitarren- und Mandolinense-
minar, das wir in diesem Jahr zum 11. 
Mal durchführen,  konnten wir  wieder 
zahlreiche prominente Dozenten aus 
dem In- und Ausland gewinnen. Dazu 
gehören der berühmte Mandolinenvir-
tuose Carlo Aonzo aus Italien und der 
aus Hamburg stammende Mandolinist 
Steffen Trekel. Erstmals im Saarland zu 
Gast ist Stefan Schmidt, der das Team 
im Fach Gitarre bereichern wird. Ebenso 
findet in diesem Lehrgang die traditi-
onelle und sehr erfolgreiche Dirigier - 
Aus- bzw. Fortbildung statt. Zögern Sie 

also nicht. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und melden Sie sich an. Weitere Infor-
mationen können Sie dieser Ausgabe 
der BZVS-News entnehmen.

Kürzlich fand in der Saarbrücker Musik-
hochschule der Landeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ statt. Erfreulich viele 
Ensembles hatten sich für den Landes-
entscheid qualifiziert. Die Tatsache, dass 
alle Ensembles Landespreise erhielten, 
lässt mich hoffnungsvoll stimmen, dass 
auch in Zukunft  auf hohem Niveau im 
Saarland musiziert werden wird. Ein Trio 
der Altersgruppe 4 darf nun die Farben 
des Saarlandes auf der Bundesebene in 
Halle vertreten. Wir drücken ganz fest 
die Daumen!

Ich freue mich auf ein Wiedersehen im 
Jahr 2019!

Ihr

Prof. Stefan Jenzer 
BZVS-Musikleitung

Grußwort des Landesmusikleiters

Große Erfolge beim Landeswettbewerb  
„Jugend musiziert“ in Saarbrücken 

Beim diesjährigen Landeswettbewerb haben folgende 
saarländischen Teilnehmerinnen und Teilnehmer große 
Erfolge erzielen können. Zahlreiche Preise wurden 
vergeben:

Wertung Zupfensemble

Altersgruppe 2 			 

Elisa Leinenbach, Mandoline		 1. Preis 
Lucie Kissel, Mandoline		  1. Preis	  
Josephine Rupp, Gitarre		  1. Preis	  
Lina Luxenburger, Mandoline	 1. Preis  
Kristin Marie Kirst, Mandoline	 1. Preis		

Altersgruppe 3				  

Leonie Rupp, Gitarre		  2. Preis 
Sabrina Mayer, Gitarre		  2. Preis	  
Vanessa Bohnenberger, Gitarre	 2. Preis		   
Vivien Leinenbach, Gitarre		  2. Preis	  
Sarah Kiel, Mandoline		  2. Preis 

Elisa Leinenbach, Mandoline		 2. Preis		
Sarah Lena Kinsinger, Gitarre		 2. Preis		

Altersgruppe 4

Emilie Becker, Mandoline		  1. Preis 
(mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb) 
Amelie Jenzer, Mandoline		  1. Preis	  
(mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb)	 
Nils Kurzyca, Gitarre		  1. Preis  
(mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb)

Wertung Gitarrenduo

Altersgruppe 3

Giuglia Harig, Gitarre			    3. Preis 
Jan Harig, Gitarre			    3. Preis

Herzlichen Glückwunsch! 
 
Landesmusikleiter Prof. Stefan Jenzer
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Mandolin and Guitar –  
Just for fun 2019 
Impressionen
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Saitenzauber-Solisten ganz vorne  
bei „Jugend musiziert 2018“ 

Mitglieder des Ensembles „Saitenzauber“

Beim diesjährigen Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ waren die Mitglieder des 
Ensembles „Saitenzauber“ in der Solo-
wertung Gitarre wieder besonders 
erfolgreich. 

Bei den regionalen Wertungsvorspielen 
des diesjährigen Wettbewerbs „Jugend 
musiziert“ haben alle sechs Kandidaten 
einen ersten Preis erhalten.

Wir gratulieren den Schülern Felix 
Massing und Sina Kaiser (AG 2), 
Lorena Florsch, Louisa Florsch und 
Julian Schwaiger (AG 4) sowie Mira 
Schwaiger (AG 6).

Damit hat die Gitarrenklasse von 
Matthias Wollny, der an der Musik-
schule Obere Saar und an der Musik-
schule Püttlingen unterrichtet, erneut 

den  Spitzenplatz im saarländischen 
Vergleich erlangt.

Louisa, Julian, Sina und Felix qualifizierten 
sich auch für den Landeswettbewerb.

Mit einem anspruchsvollen Wertungspro-
gramm konnten sie am 8. März in der 
Hochschule für Musik in Saarbrücken ihr 
Können unter Beweis stellen.

Vor einer vierköpfigen Jury absolvierten sie 
erfolgreich ihr Wertungsspiel und erzielten 
als einzige saarländische Gitarristen alle 
vier einen ersten Preis.

Für Sina Kaiser (11 J) und Felix Massing 
(10 J) war der diesjährige Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ damit beendet, da sie 
die für den Bundeswettbewerb erforder-
liche Alterstufe noch nicht erreicht haben.

Die älteren Schüler Louisa Florsch (15 J) und 
Julian Schwaiger (14 J) wurden aufgrund 
ihrer hohen Punktzahl auch zum Bundes-
wettbewerb weitergeleitet, der in diesem 
Jahr vom 17. bis 24. Mai in Lübeck ausge-
tragen wurde.

Louisa erlangte hier einen dritten, Julian 
einen zweiten Preis. Wir gratulieren 
den jungen Künstlern ganz herzlich!

Der BZVS im Internet

Besuchen Sie unsere Website und informieren Sie 
sich über die vielen Angebote des Fachverbandes 
für Gitarren- und Mandolinenmusik im Saarland. 

Hier finden Sie auch die Konzerttermine der 
Vereine in Ihrer Nähe. 

www.bzvs.de
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BZVS-Lehrgänge 2019 

Grundlehrgang I vom 29.06. - 06.07.19

Leitung: 		 Thomas Kronenberger 
Dozenten: �Isabell Spindler, Mandoline 

Andreas Lorson, Mandoline 
Gianna De Fazio, Gitarre /Kontrabass 
Peter Knerner, Gitarre 
Anna Recktenwald, Gitarre 
Thomas Kronenberger, Orchesterleitung 
Ivette Kiefer, Musiktheorie 

Methodik für angehende Mandolinen-  
und Gitarrenlehrer: 29.06. - 06.07.19

Dozenten: Thomas Kronenberger und Ivette Kiefer

Grundlehrgang II: 03.08.- 10.08.19

Leitung: 		 Prof. Stefan Jenzer 
Dozenten: �Monika Beuren, Mandoline und Gitarre 

Etienne Poup , Mandoline 
Salima Ben Guigi, Mandoline 
Svenja Beuren, Gitarre  
Frank Brückner, Gitarre 
Tim Beuren, Gitarre 
Prof. Stefan Jenzer, Gitarre

Int. Ottweiler Gitarren- und 
Mandolinenseminar: 26.07 - 01.08.19

Künstl. Leitung: Prof. Stefan Jenzer 
Organisation: 	 Thomas Kronenberger 
Dozenten: �Carlo Aonzo (Mandoline, Italien) 

Steffen Trekel (Mandoline, 
Konservatorium Hamburg) 
Stefan Schmidt (Gitarre,  
Universität Augsburg, Deutschland) 
Prof. Stefan Jenzer (Gitarre, 
Hochschule für Musik Saar)  
Prof. Jörg Nonnweiler (Dirigieren, 

Hochschule für Musik Saar) 
Ayako Kojima (Kammermusik,  
Tokio, Japan)

Mandolin and Guitar – just for fun: 
29.11.- 01.12.19

Leitung: 		 Thomas Kronenberger 
Dozenten: �Maren Trekel, Mandoline 

Viola Beck, Mandoline 
Thomas Kronenberger, Kammermusik 
Prof. Joel Betton, Gitarre 
Prof. Stefan Jenzer, Gitarre 

Alle Lehrgänge finden in der Landesakademie für 
musisch-kulturelle Bildung in Ottweiler statt.

Gebühren: �Sommerkurse: 
BZVS-Mitglieder: 360€ 
BDZ-Mitglieder: 455 € 
regulär: 510 € 
Just for fun:  
BZVS-Mitglieder: 100 € 
BDZ-Mitglieder: 140 € 
regulär: 160 €

Ab zweitem Familienmitglied 20 % Ermäßigung, ab zweitem Kurs 
und für jeden weiteren Wochenkurs pro Jahr 20  % Ermäßigung. 

Beim Int. Ottweiler Gitarren- und Mandolinenseminar ist eine passive 
Teilnahme möglich. Die Teilnehmergebühr beträgt 300 € inkl. Unter-
kunft und Verpflegung in der Landesakademie. 
 
Informationen zu allen Lehrgängen: 
Musikleitung des BZVS 
Prof. Stefan Jenzer 
Mühlewinkel 6 
79108 Freiburg 
Tel.: 0761- 42967248 
email: stefan@jenzer.de 
oder besuchen Sie den BZVS im Internet: www.BZVS.de
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Der Differter Saitenspielkreis e.V. 
gratuliert Jolina Beuren, die am 
Dienstag, den 13.11.2018, in einer 
Feierstunde im  Landratsamt Saarlouis 
zusammen mit Pablo Hubertus den 
Nachwuchspreis des Landkreises Saar-
louis für künstlerisch Begabte erhalten 
hat.

Jolina wurde geehrt für ihr musikali-
sches Leistungsniveau, ihre Vielfältig-
keit in der Beherrschung von Instru-
menten und ihre außergewöhnliche 

Fähigkeit, ihr Können pädagogisch 
weitervermitteln zu können.

Der Nachwuchspreis wurde überreicht 
von Herrn Landrat Patrick Lauer.

Die Laudatio hielt Professor Stefan Jenzer 
(Hochschule für Musik Saar). Zahlreiche 
Gäste konnten während der Feier-
stunde die niveauvolle Musik der jungen 
Preisträger genießen. Unter ihnen 
war der Bürgermeister der Gemeinde 
Wadgassen, Herr Sebastian Greiber.

Differter Saitenspielkreis
Gratulation an Preisträgerin  
Jolina Beuren

Erfolgreiche Jugend! 

Beim diesjährigen Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ zeigte sich die 
Jugend des Differter Saitenspielkreis‘ 
zum wiederholten Mal sehr erfolg-
reich.

Der bekannte Wettbewerb wurde in 
diesem Jahr für die Kategorie Zupfin-
strumente Ensemblewertung ausge-
schrieben.

Insgesamt nahmen 13 Differter Zupfer 
an diesem Wettbewerb, der am 8.2. in 
Saarlouis auf Kreisebene ausgetragen 
wurde, teil und kehrten als Sieger 
heim!

Unsere Dirigentin und Gitarren- und 
Mandolinenlehrerin Monika Beuren 
bereitete zusammen mit ihrer Tochter 
Svenja Beuren (Musikpädagogin 
für Mandoline und Gitarre und 

Schulmusikerin) vier Ensembles für 
das erste Wertungsspiel vor.

Das Gitarrenduo in der Altersgruppe III 
wurde von Gianna de Fazio (Schul-
musikerin) vorbereitet.

Lucie Kissel und Elisa Leinenbach 
(Mandoline) waren besonders fleißig, 
da sie in zwei Ensembles teilnahmen 
in verschiedenen Altersgruppen.

Teilnehmer des Differter Seitenspielkreises
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Neben den Ensembleleitern waren bei 
der Vorbereitung im Einzelunterricht 
folgende Lehrer beteiligt:

Familie Beuren (Monika, Svenja, 
Tim, Jolina Beuren) und Gianna de 
Fazio.

Alle Differter Musiker entschieden den 
Wettbewerb für sich und kehrten mit 
einem 1. Preis heim.

Das jüngste Ensemble in der Alters-
gruppe I erhielt sogar die Höchst-
punktzahl von 25 Punkten!!!

Ebenso erreichte unser Orchestermit-
glied Nils Kurzyca in der Altersgruppe 
IV im Stadtverband Saarbrücken einen 
1. Preis mit 25 Punkten!

Hier die Ergebnisse des Kreiswettbe-
werbs im Überblick:

Lucie Kissel - Gianna Schritter - 
Safia AlQadi (AG Ib) 25 Punkte, 1. 
Preis

Elisa Leinenbach - Lucie Kissel - 
Josephine Rupp (AG II) 24 Punkte, 1. 
Preis mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb

Sarah Kiel - Elisa Leinenbach - 
Sarah Kinsinger (AG III) 24 Punkte, 

Strahlende Landessieger: Lucie Kissel, Josephine Rupp, Elisa Leinenbach mit Monika Beuren

1. Preis mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb

Leonie Rupp -Vivien Leinenbach - 
Sabrina Mayer - Vanessa Bohnen-
berger (AG III) 24 Punkte, 1. Preis mit 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb

Giuglia Harig - Jan Harig (AG III) 23 
Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb

Auch beim Landeswettbewerb waren 
unsere Schüler erfolgreich. Hier die 
Ergebnisse:

Trio AG II: 1. Preis 
Trio AG III: 2. Preis 
Quartett AG III: 2. Preis 
Duo AG III: 3. Preis 
Trio AG IV: 1. Preis

Diese Ergebnisse zeigen wieder einmal, 
dass die Förderung der musikalischen 
Jugend im Differter Saitenpielkreis 
einen hohen Stellenwert einnimmt.

Wir gratulieren den begabten Musi-
kern und ihren Ausbildern zu diesen 
großartigen Erfolgen!

STÄDTEREISEN

Von Amsterdam, Paris, Venedig, 
London, Rom, Wien, Leipzig bis 

hin zu Dresden, Prag uvm.

EUROPAS METROPOLEN

ERLEBNISREISEN

Wählen Sie aus vielen tollen  
Zielen wie Gardasee, Comer See, 

Deauville, De Panne uvm.

EINFACH MAL WEG!

RUNDREISEN

Ob Nordkap & Lofoten, Südeng-
land, Sorrent oder Kroatien uvm. 
Hier gibt es richtig viel zu sehen! 

ATEMBERAUBEND

Gewerbegebiet Langwiese • 66793 Saarwellingen • info@lambert-reisen.de • www.sunshine-bus.de • 06838-9797-0 Oder im Reisebüro

Verreisen 
 zu besten Preisen  

praktisch, bequem & günstig! 

Wunschziel nicht dabei? Unsere 
Gruppenabteilung erstellt  
Ihnen eine Reise ganz nach  
Budget und Geschmack!  

Kontaktieren Sie uns!

ZUM  
KATALOG

© LeoPatrizi - iStock.com© lukaszimilena - Shutterstock.com© pure-life-pictures - stock.adobe.com

©
 candy1812 - stock.adobe.com
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Mandolinen- und Gitarrenverein Quierschied e.V.
Zwei Mal 70 Jahre musikalische Tätigkeit

Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
des Mandolinen- und Gitarrenver-
eins Quierschied e.V. am Samstag, 
15.12.2018, besuchten der Nikolaus 
und Knecht Ruprecht den Verein und 
beschenkten Kinder und Mitglieder. 
Wie immer wurden Mitglieder für ihre 
langjährige Tätigkeit im Verein geehrt. 
Dieses Jahr waren dies Gabi Glod und 

Gertrud Kirsch für 40 Jahre Mitglied-
schaft und aktive Mitarbeit.

Eine besondere Ehrung gab es für 
Anneliese Stadler und Günter Kirsch: 
Beide wurden für über 70 Jahre 
gemeinsames Musizieren mit der 
Goldenen Ehrennadel des Bundes für 
Zupf- und Volksmusik Saar und jeweils 

mit einem besonderen Präsent des 
Vereins durch die beiden Vorsitzenden 
Beatrix Diersmann und Detlef Fecht 
geehrt.

Bevor beide ihre musikalische Tätig-
keit im Orchester begannen, lernten 
sie zunächst Violine, dann Mandoline. 
Der langjährige Dirigent des Vereins, 
Manfred Schommer, wählte beide erst 
für die erste Stimme aus, bevor sie 
dann sehr schnell bis zum heutigen 
Tage in der zweiten Stimme nicht mehr 
wegzudenken sind. Beide sind stets 
zuverlässig seit 1948 ohne Unterbre-
chung im Orchester tätig. 

Der Verein freut sich sehr darüber, 
dass beide das Orchester weiterhin in 
bewährter Weise unterstützen werden.

Selbstverständlich waren beide am 
nächsten Tag beim Weihnachtskonzert 
des Vereins in der Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt in Quierschied dabei.

Weitere Informationen zum Mando-
linen- und Gitarrenverein Quierschied 
e.V. unter www.mandolinenverein-
quierschied.de

Ehrung Anneliese Stadler und Günter Kirsch

Werben Sie in
der BZVS News

Wenden Sie sich einfach

an das BZVS Büro: 

Adi Meyer
Am Kastelberg 13
66578 Schiffweiler
Tel:  +49 6821 9644575
Fax: +49 6821 9644937
Email: buero@BZVS.de
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Im vergangenen Jahr haben sich die 
Schüler meiner Gitarrenklasse bei 
zahlreichen Gelegenheiten in der 
Öffentlichkeit präsentiert:

- �Das Ensemble „Saitenzauber“ gestal-
tete zwei Gottesdienste in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Obere 
Saar.

- �Alle Schüler - auch die kleinsten - 
präsentierten sich solistisch bei je 
zwei internen Vorspielen vor den 
Sommer- und vor den Weihnachts-
ferien.

- �Wir gestalteten zwei wunderschöne 
Weihnachtsfeiern in den Senioren-
heimen der Verbandsgemeinde.

- �Ein ganz besonderes Konzert gaben 
wir am Muttertag im Kleinen Theater 
Auersmacher. Es war der Abschluss 
unserer Gitarrenfreizeit „Saar Guitar 
2018“, die wir mit ca. 20 Teilneh-
mern im ökologischen Schulland-
heim „Spohns Haus“ in Gersheim 
verbrachten.

Das Ensemble präsentierte hier 
vor vollem Haus im wunderbaren 
Theater-Ambiente ein stilistisch viel-

fältiges Programm mit Musik von 
John Dowland bis zu den Beatles und 
lateinamerikanischer Folklore.

Aus Frankfurt war eigens der Kompo-
nist Martin Schumacher angereist, um 
die Aufführung seiner interessanten 
Werke mitzuerleben. Als Solisten 
traten die sechs diesjährigen Jumu-
Preisträger auf, Marie Massurie sang 

sich mit ihrer schönen Stimme in die 
Herzen der Zuschauer.  Der Ex-Saiten-
zauberer Marcel Wollny, der in diesem 
Jahr als Dozent engagiert wurde, 
beeindruckte mit Musik von Paco de 
Lucia.  

Mitglieder des „Saitenzauber“-
Ensembles gewannen im Jahr 2018 
insgesamt 13 Preise:

Jeweils ein erster Preis ging beim Regi-
onalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
an Mira Schwaiger, Louisa Florsch, 
Julian Schwaiger, Lorena Florsch, Sina 
Kaiser und Felix Massing.

Beim Landeswettbewerb gewannen 
Julian Schwaiger, Louisa Florsch, Sina 
Kaiser und Felix Massing ebenfalls 
einen ersten Preis.

Beim Bundeswettbewerb gewann 
Julian Schwaiger einen zweiten und 
Louisa Florsch einen dritten Preis.

Und schließlich war Julian Schwaiger 
noch beim Wettbewerb der Monika-
Maisch-Stiftung erfolgreich und 
erlangte ein Stipendium.

Saitenzauber
2018 war ein erfolgreiches „Saitenzauber“-Jahr –  
Der Gitarrenpädagoge Matthias Wollny zieht eine positive Bilanz

Saar Guitar 2018

Matthias Wollny
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Saitenzauber-Solisten ganz vorne  
bei „Jugend musiziert 2018“ 

Beim diesjährigen Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ waren die 
Mitglieder des Ensembles „Saiten-
zauber“ in der Solowertung Gitarre 
wieder besonders erfolgreich.

Bei den regionalen Wertungsvor-
spielen des diesjährigen Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ haben alle sechs 
Kandidaten einen ersten Preis erhalten.

Wir gratulieren den Schülern Felix 
Massing und Sina Kaiser (AG 2), 
Lorena Florsch, Louisa Florsch und 
Julian Schwaiger (AG 4) sowie Mira 
Schwaiger (AG 6).

Damit hat die Gitarrenklasse von 
Matthias Wollny, der an der Musik-
schule Obere Saar und an der Musik-
schule Püttlingen unterrichtet, erneut 
den Spitzenplatz im saarländischen 
Vergleich erlangt.

Louisa, Julian, Sina und Felix qualifi-
zierten sich auch für den Landeswett-
bewerb.

Mit einem anspruchsvollen Wertungs-
programm konnten sie am 8. März in 
der Hochschule für Musik in Saarbrü-
cken ihr Können unter Beweis stellen.

Vor einer vierköpfigen Jury absolvierten 
sie erfolgreich ihr Wertungsspiel und 
erzielten als einzige saarländische 
Gitarristen alle vier einen ersten Preis.

Für Sina Kaiser (11 J) und Felix Massing 
(10 J) war der diesjährige Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ damit beendet, 
da sie die für den Bundeswettbewerb 
erforderliche Altersstufe noch nicht 
erreicht haben.

Die älteren Schüler Louisa Florsch (15 
J) und Julian Schwaiger (14 J) wurden 
aufgrund ihrer hohen Punktzahl auch 
zum Bundeswettbewerb weiterge-
leitet, der in diesem Jahr vom 17. bis 
24. Mai in Lübeck ausgetragen wurde.

Louisa erlangte hier einen dritten, 
Julian einen zweiten Preis. Wir gratu-
lieren den jungen Künstlern ganz herz-
lich!

Vier glückliche Sieger im Landeswettbewerb mit ihrem Lehrer Matthias Wollny Felix Massing und Sina Kaiser (Altersgruppe 2)

Mira Schwaiger, Julian Schwaiger, Lorena Florsch und Louisa Florsch (Altersgruppen 6 und 4)
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Das Mandolinenorchester „Niedtal“ 
Siersburg hat am 10.11.2018 in der 
Niedtalhalle sein Konzert „Mando-
linen & mehr“ präsentiert. In der 
sehr gut besuchten Halle präsentierte 
sich das Orchester in einer beste-
chenden Form. Es folgte perfekt und 
einfühlsam seinem Dirigenten Sieg-
fried Fisch und stellte sowohl allein 
als auch in der Begleitung der Solisten 
einen überzeugenden und präzisen 
Klangkörper dar.

Charlotte Dellion, eine internati-
onal erfolgreiche Sopranistin, war 
wiederum in Siersburg, wo sie begeis-
tert empfangen und immer wieder 
bejubelt wurde. Mit ihrer warmen, 
harmonischen Stimme und der hervor-
ragenden Beherrschung der einzelnen 
Stimmlagen gewann sie im Sturm die 
Herzen der Zuhörer. So waren unter 
anderem ihre Partien „Du sollst der 
Kaiser meiner Seele sein“, „Mein 
Liebeslied muss ein Walzer sein“, 
beide von Robert Stolz, „Wishing 
You“ aus Phantom der Oper und 
„Küss mich, halt mich, lieb mich“ aus 
dem Film „3 Haselnüsse für Aschen-
brödel“ ganz nach dem Geschmack 
des Publikums.

Erstmals dabei war Michael Backen-
köhler, der mit seiner Klarinette in voll-
endeter Präzision und außergewöhn-
licher Klangfülle dem Konzert eine 
zusätzliche besondere Note gab. Dies 
zeigte sich unter anderem bei „Petite 
Fleur“, „Stranger on the Shore“, 
„Wildcat Blues” und im „Adagio“ aus 
dem Mozart-Klarinettenkonzert in A, 

das auch in dem Film „Jenseits von 
Afrika“ verwandt wurde.  

Ein Novum war, dass die Zuhörer 
bei dem Beatles-Titel „Hey Jude“ 
mitsingen mussten, was die Begeis-
terung des Publikums zusätzlich 
entfachte. Zum Schluss des Konzertes 
gab es drei Mal Standing Ovations 
mit den entsprechenden verlangten 
Zugaben.

Auf dem Bühnenhintergrund wurden 
in einer von Peter Jenal gestalteten 
Lichtschau die Komponisten und ihr 
Umfeld in einer einzigartigen Form 
dargestellt. Durch das Programm 
führte detailreich, humorvoll und 
souverän der Krimi-Bestsellerautor 
Arno Strobel.

Nach der Pause wurden die Spieler Wolf-
gang Neurohr, Peter Jenal und Theresia 
Krämer durch den Schirmherrn Martin 
Silvanus und den 1.Vorsitzenden Sieg-
fried Fisch für ihre 40-jährige Tätigkeit 
in der Zupfmusik geehrt.

Alles in allem auch nach Meinung der 
Zuhörer ein besonderer und großar-
tiger Abend.

Mandolinenorchester Niedtal Siersburg
Konzert „Mandolinen & mehr“

Mandolinenorchester „Niedtal“ Siersburg

VEREINE
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Mai

31. Mai 2019 – 20.00 Uhr 
Kirche St. Peter und Paul,  
Eversbuchstraße 195, München 
Saarländisches JugendZupfOrchester (SJZO) 
Ansprechpartner: Thomas Kronenberger 

September 

27. September 2019 – 19.00 Uhr 
Großen Sendesaal des Saarländischen Rundfunk 
Verleihung der Hans-Lenz-Medaille des BundesMu-
sikVerbandes e.V. 
Saarländisches JugendZupfOrchester (SJZO) 
Ansprechpartner: Thomas Kronenberger

November 

23. November 2019 – 17.00 Uhr 
Alte Kirche (Musikhochschule Saarbrücken) in Saar-

brücken 
Saarländisches JugendZupfOrchester (SJZO) 
Schirmherr: Ministerpräsident Tobias Hans 
Ansprechpartner: Thomas Kronenberger

24. November 2019 – 17.00 Uhr 
Bildungszentrum der Arbeitskammer des Saarlandes 
Saarländisches JugendZupfOrchester (SJZO) 
Ansprechpartner: Thomas Kronenberger

Bitte melden Sie Ihre Konzerte per Email an info@
BZVS.deunter Angabe folgender Daten: 

• Datum 
• Uhrzeit
• Ort 
• Art des Konzertes 
• Mitwirkende 
• Ansprechperson
• E-Mail-Adresse

KONZERTE
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